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Ausgabe Januar 2019 
 

  

„In dir muss brennen, was du in anderen entzünden willst!“ 
Augustinus 
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Augustinus – unser Kirchenpatron 
Das Feuer im Herzen. Ein Feuer, das brennt, ohne zu verbrennen. Ein Feuer, das 
andere ansteckt, begeistert, mitreißt, voller Sehnsucht nach Gott.  
Das brennende Herz ist ein Motiv, welches stellvertretend für den heiligen 
Augustinus von Hippo steht, stellvertretend für sein Leben, Denken und Handeln. 
 
Geboren wurde Augustinus im Jahre 354 in Tagaste, im heutigen Algerien. Sein 
Vater war Heide, seine Mutter Christin. In seinen frühen Jahren verachtete 
Augustinus den Glauben seiner Mutter und nach seinem erfolgreichen Rhetorik-
studium und einigen Zwischenstationen wurde er Professor in Mailand.  
Dort traf er auf Bischof Ambrosius, welcher eine wichtige Rolle bei Augustinus‘ 
Bekehrung zum Christentum spielen sollte. Doch der Weg dahin war nicht 
einfach. Seine Jugend war, wie er ausführlich in seinem Werk „Confessiones“ 
(Bekenntnisse) schildert, alles andere als heilig: „Da ich ein Jüngling war, 
flammte auch in mir die Begierde, mich zu sättigen in höllischen Genüssen, und 
so gab ich mich in wechselnden und lichtscheuen Liebesgenüssen der Verwil-
derung preis.“ Gleichzeitig war da aber auch eine Sehnsucht nach Wahrheit, der 
ihn zum Christentum führte.  
Fasziniert von den Predigten des Ambrosius wandte sich Augustinus dem 
Christentum zu und ließ sich 387 taufen. Einige Jahre später ließ er sich zum 
Priester weihen und wurde nur fünf Jahre darauf Bischof von Hippo. Augustinus 
war ein enthusiastischer Prediger. Fast 1000 seiner Predigten sind überliefert, 
und er war ein eifriger Kämpfer gegen die Irrlehren seiner Zeit. Am 28. August 
430, bis heute der Gedenktag des heiligen Augustinus, verstarb er während einer 
Belagerung Hippos durch die Vandalen. 
Rund 1600 Jahre ist es nun her, dass Augustinus gelebt und gewirkt hat. Seine 
Botschaft ist jedoch aktuell. Er hatte das, was einen Menschen auszeichnet, der 
sich zum Dienst für Gott und an den Menschen berufen fühlt: Eine innere Über-
zeugung, ein inneres Brennen für das Evangelium. Ein Feuer, das auch andere 
entzündet und mitreißt, eine Begeisterung, die ansteckend ist. Natürlich kann 
dieses Feuer nicht von alleine brennen, sondern muss immer wieder neu 
entzündet und aufrechterhalten werden durch die Sehnsucht nach Gott. 
Faszinieren kann uns sein Lebenswandel. Dieser zeigt auf, dass Gott eben auch 
„die Schwachen“ in seinen Dienst ruft. Dass keiner perfekt sein muss, um 
berufen zu sein, sondern auf Gottes Gnade vertrauen kann. Gott beruft eben nicht 
die Befähigten, sondern beruft die Berufenen.  
Berufene auf ganz individuelle Weise sind wir alle. Viele von uns leben ihre 
Berufung und fühlen sich mit der Gemeinde St. Augustinus hier auf dem 
Zollberg verbunden. Am 1. Mai 2019 feiern wir den 60. Weihetag unserer 
Kirche. Die Frage ist, was brennt in uns heute noch? Was und warum ist 
mir unsere Kirchengemeinde wichtig?  
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Für das Jubiläumsjahr in St. Augustinus ist bislang geplant: 
 

 
 

 In jeder Blickpunkt-Ausgabe einen Artikel, der einen Aspekt aus unserer 
Gemeinde aufgreift oder an einen Aspekt erinnert.  

 
 Der „Begehbare Gottesdienst“, eine interaktive Ausstellung zu den 

einzelnen Teilen einer Eucharistiefeier, 10.-24. Februar, täglich geöffnet. 
 

 Eine Gemeindeversammlung, 24. Februar, 10.15 Uhr, Gemeindesaal 
 

 Misereor-Sonntag, 07. April, Gottesdienst, 10.30 Uhr: Im Mittelpunkt steht 
der Kreuzweg des indischen Künstlers Iyoti Sahi in unserer Kirche. 

 
 Festlich-fröhlicher Gottesdienst in ökum. Verbundenheit am Weihetag, 01. 

Mai, 10.30 Uhr, anschließend Mittagessen im Gemeindesaal. 
 

 Aufführung des Musical „JONA“, Kinder und Jugendliche, ökumenisch 
vereint und einstudiert, Samstag 04. Mai, 14.00 Uhr, danach Kaffee, 
Kuchen und eine Eisbar für Kinder. 

 
 Feierliche Maiandacht mit der Schola, Sonntag 05. Mai, 18.00 Uhr. 

 
 Senior*innen erzählen von früher und teilen ihre Erinnerungen mit allen 

Interessierten, 10. Juli, 14.30 Kaffee, Erzählrunde ab 15:30 Uhr. 
 

 Gottesdienst zum Patrozinium (Namenstag unserer Kirche), Sonntag 08. 
September, 10.30 Uhr, anschließend Begegnung in oder vor der Kirche. 
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Lesungen im Gottesdienst nach der neuen 
Einheitsübersetzung der Bibel 
Seit Dezember 2016 ist die neue, überarbeitete Einheitsübersetzung der Bibel 
erhältlich. Ab Sonntag, 02. Dezember 2018, dem 1. Advent, dem Beginn des 
neuen Kirchenjahres, werden die Texte in den liturgischen Büchern verwendet. 
Zunächst werden die Texte des Lesejahres C für die Sonn- und Feiertage 
bereitgestellt. Die neuen, würdig gestalteten Bücher, „Lektionar“ genannt, 
wurden bereits angeschafft. Die Veröffentlichung der weiteren sieben Bände 
erfolgt schrittweise.  
 
Befragung zu den Gottesdiensten am Sonntag 
in den Kirchengemeinden der Kath. Kirche Esslingen 
Geringer werdende Zahlen bei den Priestern und Pastoralen Mitarbeiter*innen, 
bei den Ehrenamtlichen wie auch bei den Gottesdienstbesuchern führen dazu, 
dass immer häufiger Gottesdienste provisorisch gehalten werden müssen. Auch 
gibt es manche Unzufriedenheiten, die immer wieder zur Sprache kommen. 
Gerne möchten wir bei der anstehenden Entscheidung einer Veränderung Ihre 
Meinung berücksichtigen und bitten Sie deshalb, Fragebögen auszufüllen. Sie 
erhalten diese nach den Gottesdiensten im Januar oder finden diese an unserem 
Schriftenstand. Die Rückgabe der ausgefüllten Bögen sollte bis zum 5. Februar 
im Briefkasten des Pfarrbüros erfolgen. Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung! 
 
 
Gottesdienste vom 06. Januar – 03. Februar 2019 
Sonntag, 06. Januar, 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 13. Januar,   9.00 Uhr: WortGottesFeier  

mit Kommunionausteilung 

Sonntag, 20. Januar, 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
       anschl.  Begegnungskaffee 

Sonntag, 27. Januar,   9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 03. Februar, 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
 
 
Gottesdienste an Werktagen 
Dienstag und Freitag feiern wir um 18.30 Uhr Eucharistie. Täglich findet um 
18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt. Der Rosenkranz für 
geistliche Berufe findet immer am 1. Freitag im Monat statt. (Frau Hopp)    
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Sakrament der Versöhnung im Münster St. Paul 
Die nächsten Möglichkeiten zum seelsorglichen Gespräch und zum Sakrament 
der Versöhnung (Beichte) immer samstags 16.30 – 17.30 Uhr:   
05. Januar - Pfr. Marx    12. Januar - Pfr. Scheifele 
19. Januar - Pfr. Eke    26. Januar - Pfr. Marx  
 
Angebote in St. Augustinus 
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein seelsorgliches Gespräch wünschen oder 
das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, können Sie sich gerne an 
Pfarrer Peter G. Marx, Telefon: 345 15 91wenden. 
Wenn Sie ein seelsorgliches Gespräch oder die Begleitung in Glaubensfragen 
wünschen, können Sie sich gerne auch an Gemeindereferentin Gabriele Fischer, 
Tel. 99 71 40-4 wenden. 
 
Kalenderblatt  Januar 2019 
montags  15.30 Uhr Gymnastik für Senior*innen im Gemeindesaal 
   16.30 Uhr Gymnastik für Frauen im Gemeindesaal 
   19.45 Uhr Tischtennis im Gemeindesaal 
   20.00 Uhr Männersport in der Eichendorffschule 
donnerstags 18.30 Uhr Schola (in St. Augustinus)      

19.30 Uhr Kirchenchorprobe (in St. Augustinus) 
freitags  16.30 Uhr Walk-Treff an der Christuskirche 
Mi., 09.01.  20.00 Uhr  KGR-Sitzung im Gemeindesaal 
Do., 10.01. 19.30 Uhr Treffen der WortGottesFeier-Leiter*innen in Zell 
Di., 15.01.  14.30 Uhr, ökum. Seniorennachmittag in der Christuskirche 
Fr.-So., 
01.-03.02.  17.30 -13.00 Uhr Klausur des KGR in Hohenheim 
 
Deutschland bewegt sich! 
Auch in St. Augustinus bewegt man(n) sich noch 
Beim Männersportkreis sind wir eine Gruppe im Alter von über 60 Jahren, die 
sich gerne bewegen und einmal wöchentlich Sport treiben wollen. Wir treffen 
uns montags um 20.00 Uhr in der Eichendorff-Sporthalle.  
Vorab sei gesagt, wir sind keine Profis und unser Tun ist auch nicht für Profis 
geeignet. Wir denken eher an Gesundheit und Entspannung. Wir machen 
zunächst eine allgemeine Gymnastik und anschließend spielen wir eine Art 
Senioren-Volleyball, das uns allen viel Spaß macht. 
Selbstverständlich sind Interessierte unter oder über 60 Jahren, die gerne 
mitmachen oder auch mal reinschnuppern wollen, herzlich eingeladen. 
Informationen und Auskunft bei Anton Oswald, Tel. 38 59 39  
oder ganz einfach vorbei kommen.  
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Ökumenisches Kinder-Musical „JONA“ 
zum 60. Jubiläum von St. Augustinus. Aufführung ist am 04. Mai um 14.00 Uhr.  
Kinder und Jugendliche die ein Instrument spielen oder gerne Theater spielen, 
mit und ohne Text, die werden gebraucht. Bitte meldet Euch bei Carola Haus-
mann, Tel. 370 84 44 oder bei Familie Spieth, Tel. 34 31 71, wenn Ihr beim 1. 
Treffen nicht dabei sein könnt:  
Das 1. Treffen ist Samstag, 19. Januar, 10.00-11.30 Uhr im Gemeindesaal von St. 
Augustinus. Die weiteren Proben sind ebenfalls meist samstags. Den genauen 
Probenplan gibt es dann bei diesem Treffen. Wir freuen uns auf Euch! 
Carola Hausmann, Katja und Patrick Spieth 
 
Engagierten Treffen 
Wie immer hoffen wir, dass wir niemanden vergessen haben einzuladen, der 
übers Jahr sich in und für St. Augustinus engagiert. Wenn, dann tut das uns sehr 
leid. Bitte kommen Sie einfach ohne Anmeldung dazu: Freitag 25. Januar,  

18.00 Uhr Gottesdienst, danach Begegnung beim Abendessen und weiterem 
Programm. Wir sagen Danke für Ihr Engagement und das Miteinander. 
 
Kreativ-Werkstatt für Mädels und Jungs ab 5 Jahren 
Dieses Jahr heißt das Motto: „TRENDY durch das Kirchenjahr“ und wir freuen 
uns auf den nächsten Bastelnachmittag mit euch:  
Wann?  Sa., 26. 01., 13.00–14.30 Uhr 
Wo?   Ort erfahrt ihr bei der Anmeldung 
Was?  Wir basteln einen „Glückswächter“ aus Holz 

Kosten?  3 €, der Beitrag wird am Bastelnachmittag eingesammelt 

Anmeldung? bis 19.01. unter kw@spieth-es.de 

 
Die TEENS-Gruppe der Kreativ-Werkstatt 
trifft sich wieder im Februar. Datum, Ort und Programm werden wir Euch 
rechtzeitig bekannt geben. Gerne auch per E-Mail, schreibt uns einfach an, s.o. 
Katja und Patrick Spieth 
 
 
Rückblick und Ausblick 
 
Auflegung der Jahresrechnung 2017 
Die Jahresschlussrechnung 2017 der Kirchengemeinde und Kirchenpflege St. 
Augustinus sind am 12.09. durch den Kirchengemeinderat festgestellt worden 
und liegen in der Zeit vom 15.-31.  Januar zur Einsichtnahme im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten aus. 
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Silbermedaille beim Ehrenamtspreis 2018 „Starke Helfer“ der 
Esslinger Zeitung 
Auch dieses Jahr verlieh die Esslinger Zeitung in Zusammenarbeit mit der 
Stiftung der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen den Ehrenamtspreis für 
besonderes ehrenamtliches Engagement; dieses Mal unter dem Motto „Starke 
Helfer“. In diesem Jahr waren wir Ministrant*innen und Oberministrant*innen 
der Gesamtkirchengemeinde Esslingen ebenfalls nominiert. Aus über 87 
Bewerbungen aus dem gesamten Landkreis Esslingen wurden wir von der Jury 
unter die zehn besten Bewerber gewählt. Dies allein hat uns schon sehr gefreut. 
Darüber hinaus wurde uns bei der Preisverleihung die mit 500€ dotierte 
Silbermedaille zugesprochen, was uns sehr bewegt und in unserem Tun bestätigt 
hat. 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Pfarrer Scheifele, welcher 
uns für den Preis vorgeschlagen hat und besonders auch bei allen anderen, die 
uns unterstützen und unseren sonntäglichen Dienst erst möglich machen. 
Für die Ministranten Lucas R. Pacholet 
 
 
Gesamtkirchengemeinde 
 
Ökumenischer Neujahrsempfang der Kirchen 
Fast ist es schon Tradition, denn bereits zum dritten Mal laden wir evangelische 
und katholische Christen unserer Stadt, dazu ein:  
Ökumenischer Neujahrsempfang, Donnerstag, 31. Januar 2019, 18.00 Uhr 
evangelisches Gemeindehaus am Blarerplatz.  

Im Mittelpunkt soll diesmal das Thema „Verfolgte Christen“ stehen. Dazu haben 
wir Younia Hilbert gewinnen können, eine chaldäische Christin aus dem Irak. Sie 
wird bei einem Vortrag mit Bildern von ihrer Kirche im Irak, vor allem von den 
Erfahrungen aus der Zeit des IS im Irak und der heutigen Situation berichten. 
Wir wollen damit unseren Blick weiten und unserer Solidarität in der weltweiten 
Ökumene der Christen Ausdruck geben.  
Im Anschluss an den Vortrag ist wieder Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen 
und auf das ökumenische Miteinander in unserer Stadt anzustoßen. Musikalisch 
wird der Empfang in diesem Jahr gestaltet von der Schola Gregoriana unter der 
Leitung von Felix Muntwiler. 
Gemeinsam mit Dekan Weißenborn und den Pfarrern und Pastoren der Kirchen 
in der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) Esslingen lade ich Sie 
alle sehr herzlich dazu ein!       Pfarrer Stefan Möhler 
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Ökumenische Marktandacht 
Immer mittwochs, 9.00 Uhr im Münster St. Paul am Marktplatz, 20 Minuten zum 
Innehalten gestaltet mit Musik und Gesang, Lesung aus der Bibel, Stille und 
Gebet.  
 

Eucharistische Anbetung MittWoch im Münster St. Paul –  
im Winter nur bis 20.00 Uhr 
Jeden Mittwoch laden wir zur Eucharistischen Anbetung ins Münster St. Paul 
ein. Von 18.00 bis 19.00 Uhr ist die Zeit gestaltet mit Liedern, Impulsen, Gebet 
und Stille. Im Anschluss, ab 19.00 Uhr, bleibt das Allerheiligste zur stillen 
Anbetung ausgesetzt. Wegen der Kälte und Dunkelheit in den Wintermonaten 
nicht mehr für zwei Stunden, sondern für eine Stunde, also bis 20.00 Uhr. - Sie 
können auch „zwischendurch“ für kürzere Zeit zum Gebet kommen. 
 

 „Sprecht mit dem 
Herrn und geht voran“ - Neue Regelung zum Kommunion-
empfang für Konfessionsverbindende Ehepaare 

Zusammen mit anderen (leider nicht allen) deutschen Bischöfen hat unser 
Bischof Gebhard Fürst die gemeinsam erarbeitete Neuregelung zum 
Kommunionempfang für die Diözese Rottenburg- Stuttgart in Kraft gesetzt: 
Evangelische Ehepartner in einer Konfessionsverbindenden Ehe sind zur 
Teilnahme an der Kommunion eingeladen, wenn sie zu unserem Glauben an die 
Gegenwart Christi in der Eucharistie ja sagen. Wer sich darüber unsicher ist, ist 
zu einem klärenden Gespräch mit einem Seelsorger oder einer Seelsorgerin 
eingeladen. Die Entscheidung zur Teilnahme trifft aber der evangelische Christ 
bzw. das Paar selbst vor seinem Gewissen und ist dann eingeladen. Diese 
Erlaubnis und Einladung gilt für alle Kirchen der Diözese Rottenburg- Stuttgart; 
es ist dafür keine Absprache oder Erlaubnis des jeweiligen Ortsgeistlichen 
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erforderlich. Diese Neuregelung soll dem Rechnung tragen, dass die Paare im 
Sakrament der Ehe ja bereits die Einheit in Christus leben, die unsere Kirchen 
noch nicht erreicht haben. Sie soll den Respekt vor ihrer Gewissensentscheidung 
im Glauben Ausdruck geben. 
Aus Sicht vieler Christen in unseren Gemeinden ist diese nun ausgesprochene, 
offizielle Einladung für Ehepaare nur ein erster (und später) Schritt auf dem Weg 
zur dringend ersehnten umfassenden gegenseitigen Gastfreundschaft der Christen 
am Tisch von Abendmahl und Eucharistie – und damit viel zu wenig. Aber es ist 
nun immerhin einmal ein echter Schritt! Und weist einen Weg, wie nächste 
Schritte aussehen könnten.  
Der Weg, im Gewissen seine Entscheidung zu treffen, steht uns Christen offen. 
„Sprecht mit dem Herrn und geht voran“, so antwortete Papst Franziskus auf die 
Frage, ob ein evangelischer Ehepartner an der Kommunion teilnehmen könne. 
Diese Gewissensentscheidung haben viele Esslinger Christen längst getroffen 
und sind Gast beim Abendmahlstisch der anderen Konfession.  
Pfarrer Stefan Möhler 
 
Hinweis für alle, die gerne die Schrift-Texte der Sonntage  
zuhause lesen möchten 
Zeitgleich mit dem Lektionar ist auch der neue „Schott“ (Schott – Messbuch für 
das Lesejahr C) erschienen. Er enthält, völlig neu überarbeitet, die Originaltexte 
der authentischen deutschen Ausgabe des Messbuches und des Lektionars für 
alle Sonn- und Festtage des Lesejahrs C, ergänzt durch Erklärungen der 
einzelnen Texte. Der Schott empfiehlt sich für alle, die die Bibeltexte des 
Sonntagsgottesdienstes in Ruhe zuhause nachlesen wollen. Er ist bestellbar in 
jeder Buchhandlung . 
Sie finden die Texte auch im internet: www.bibelwerk.de/home/sonntagslesungen 
 

Wesentliches entdecken        

Das vielseitige Programm können Sie auf der Homepage der Kath. Gesamt-
kirchengemeinde herunterladen und einsehen: katholische-kirche-esslin-
gen.de/news/neues-programm-kloster-fuer-die-stadt/ 
 
Stunde der Stille 
Meditieren, immer montags von 18.00-19.00 Uhr in der Franziskanerkirche, 
Franziskanergasse 4. In den kalten Monaten findet die angeleitete Meditation – 
auch für Ungeübte – in der Sakristei neben dem Kirchenraum statt. 
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Café Flandern  
Das Café Flandern, Flandernstr. 49, ist ein Ort der Begegnung von Menschen mit 
und ohne Behinderung. Es hat am Sonntag 13. Januar von 14.00-17.00 Uhr 
wieder geöffnet. Ehrenamtlich Engagierte der kath. Kirchengemeinde St. Josef 
werden gemeinsam mit behinderten Menschen den Betrieb organisieren.  
Lassen Sie sich also in gemütlicher Atmosphäre von Menschen mit Handicap 
verwöhnen. Ihr Besuch ist eine wertvolle Unterstützung der Idee.  
Bus 105, Haltestelle: Am schönen Rain. 
 
Der Haushaltsplan der Gesamtkirchengemeinde 
Der Gesamtkirchengemeinderat hat am 29.11.2018 den Haushaltsplan für 
2019/2020 der Gesamtkirchengemeinde Esslingen mit einen Volumen von  
im Verwaltungshaushalt mit 6.826.900 / 7.001.100 € und im Vermögenshaushalt 
mit 377.750 / 328.700 € beschlossen. Er liegt im Kath. Verwaltungszentrum Ess-
lingen, Böhmerwaldstr. 2, 73730 Esslingen in den kommenden 2 Wochen zur 
Einsicht durch die Kirchengemeindemitglieder aus.  
 
 
Weitere Veranstaltungen 
 

 
 
Ein Jahr fürs Studium. Ein Jahr fürs Leben. 
Abi und jetzt? 
Alle die noch nicht so recht wissen, wie es nach dem Abi weitergehen kann… 
Schau‘ mal im Eingangsbereich von St. Augustinus Dich am Schriftenstand um. 
Dort gibt es eine ganze Reihe von Angeboten. 
Neu ist das Ambrosianum COLLEGE. Ein Orientierungsjahr in Zusammenarbeit 
der Eberhard Karls Universität Tübingen und der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Für junge Frauen und junge Männer. 
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Ehe.Wir.Heiraten.  
Ein Abend zur Ehevorbereitung  
Mit Ihrem Ja-Wort bei der Hochzeit trauen Sie sich etwas Großes zu!  
Wir möchten Sie auf diesen großen Tag vorbereiten. Gönnen Sie sich diesen 
Abend. Er wird eine willkommene Auszeit sein in Ihren Vorbereitungen. Wir 
laden Sie ein, sich Zeit zu nehmen und auf Ihre Liebesgeschichte zu schauen – 
wertzuschätzen, was ist – und Ausschau zu halten, was kommt. Sie bekommen 
auch Antworten und Anregungen rund um den Traugottesdienst. Begleitet wird 
der Abend von Ute Rieck, die seit über 10 Jahre den spannenden Weg der Ehe 
und Familie mit Ihrem Mann geht, und Pfarrer Volker Weber, der als Priester 
regelmäßig Paare traut.  
Freitag, 8. Februar 2019, 17.00 – 21.30 Uhr, Aichtal, Kath. Gemeindehaus 
Aichtal-Grötzingen, Schillerstraße 4, 20 € je Paar/Kurs. Anmeldung: keb 
Esslingen bis 30. Januar, Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de  
 
Mutiges Verstecken rettet Leben-Erlebnisberichte aus der 
Pfarrhauskette. 
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 
Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee das Vernichtungslager Auschwitz. 
Dieser Tag wurde 1996 als offizieller Gedenktag für die Opfer des National-
sozialismus eingerichtet, um an die Gräueltaten der Nationalsozialisten und an 
die Menschen zu erinnern, die ihnen zum Opfer fielen.  
Die württembergische Pfarrhauskette versteckte Jüdinnen und Juden vor den 
Verfolgungen des nationalsozialistischen Regimes. Dabei gingen die Pfarrer und 
ihre Familien selbst ein hohes Risiko ein. Auch in Esslingen und Umgebung gab 
es helfende Pfarrhäuser. Zeitzeugen berichten darüber am 27. Januar 2019. 
Pfarrer Dr. Joachim Hahn nimmt eine geschichtliche Einordnung vor. 
Schülerinnen und Schüler des Georgii-Gymnasiums gestalten die Gedenkstunde 
feierlich mit.  
Datum und Ort: Sonntag, 27. Januar 2019, 19.00 Uhr, Esslingen,  
Evang. Gemeindehaus, Blarerplatz 
Veranstalter: Denk-Zeichen e.V. Esslingen in Zusammenarbeit mit Kath. 
Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen; Evang. Bildungswerk im 
Landkreis Esslingen; Kath. Gesamtkirchengemeinde Esslingen; Evang. 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen; Stadt Esslingen am Neckar; Georgi-
Gymnasium Esslingen  
 

Weitere aktuelle Hinweise auf Veranstaltungen und Hilfen finden Sie am 
Schriftenstand und auf unserer Homepage: sankt-augustinus-esslingen.de 
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Adressen und Telefon: 
Pfarrbüro:   Waldheimstraße 10     07 11 / 38 19 32 
    Sekretärin, Regina Tornow 
 
Öffnungszeiten: Montag   9.00 - 11.00 Uhr 
    Dienstag  14.00 - 16.00 Uhr  
    Mittwoch  geschlossen  
    Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr  
    Freitag 9.00 - 11.00 Uhr 
 
Fax:    07 11 / 99 71 403 
E-Mail:   staugustinus.esslingen@drs.de 
Internet:   www.sankt-augustinus-esslingen.de 
 
 
Pfarrer, Peter Marx dienstags von 17.00-18.00 Uhr in der Regel vor Ort. 
    Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  
    erreichbar in St. Maria Berkheim, Christian-Knayer-Straße 10, 
    07 11 / 3 45 15 91 
    E-Mail: PeterG.Marx@drs.de 
 
    Notfall-Handy (von Priestern besetzt)  01 60 - 90 57 17 11 
 
Gemeindereferentin, City-Seelsorgerin, Gabriele Fischer,  07 11 / 9 97 14 04 
                                     E-Mail: gabriele.fischer@drs.de 
 
Mesnerin/Hausmeisterin, Dorothea Sadowski    07 11 / 23 03 49 14 
 
Katholischer Kindergarten, Roßbergstraße 6,  
Leiterin Frau Troiano         07 11 / 38 62 78 
 
Klinikum Esslingen, Klinikseelsorge,  
Pastoralreferentin Catharina Buck  
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kottmann     07 11 / 31 03 - 21 38 
 
Diakonischer Ambulanter Dienst, Zollernplatz 2   07 11 / 38 50 06 
 
ArbeiterSamariterBund (ASB), Jusiweg 10    07 11 / 93 88 22-0 
 
DIZ (Diakonische Initiative Zollberg), immer montags   07 11 / 38 12 41 
 
Wohncafé, Zollernplatz 7–9      07 11 / 93 78 78 43 
 
___________________________________________________________________ 
Impressum: 
Blickpunkt-Team: G. Fischer, A.M. Haslauer, B. Maser 
Redaktionsschluss für die Februarausgabe ist der 11. Januar 2019 


